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T
Heloetiaagättli
Ein Hymnus in grosser Zeit

von Paul Altheer

n. Ûcffcntlioy TTkinung

Das Uleer bet fchäumenben Tlebel fteigt,
5etreißt in flattetnbe Jahnen.
Die aufgeroitbelte Tiefe jcigt
grüne unö blaue Bahnen.

Die Sonne ftitt|t öurdi ben roatlenbcn Qualm

auf blittenbe Jenftet niebet.
Ein Kirchturm fteht, roie ein fdilanhet fjalm;
Dann fdilutht ihn Das Chaos roiebet.

Dies mögende Fjin unD puf unb fjer,
ift es nicht, als Etfcrjeinung,
basfelbe beinah unb ungefähr,
roie bie öffentliche TTleinung?

TJJer ihrem Urteil fidi anoerttaut
unb roer ihm glauben roollte,
hat ganj auf jenen Sanb gebaut,
auf roelchen man nicht follte.

Et tan5t, roie bie Schale einer Tluß,

auf bem TTleet, bem roechfeloollen,
roobei er nicht meht batf, fonbetn muß,
unb 3roat roie bie anbetn roollen.

Was die Presse preßt
Tages-Anzeiger:

Zu kaufen gesucht: kl. Restaurant
für zirka 2 Stück Großvieh Futterertrag.

Vo däm Großvieh wott ich mir denn au
emol es großes Bier serviere lo! St.

Emmentaler Nachrichten:

Spaziergänger entdeckten am Ufer eines
Baches ein menschliches Skelett, das außer
einen Zelluloid-Kragen kein einziges
Kleidungsstück trug.

Im allgemeinen pflegen Skelette nackt zu
sein! Oder nöd, oder? eye

Burgermeislerli
Aperitif anisé

regt den Appetit an!

Währschaft ässe:

Tel. 71770
Sitzungszimmer

Züri

Braustube
Bahnhofplatz

Blitzschlag
Lehrer: «Also, ich han Euch jetzt

erklärt, wo am meiste Blitzschlag.
gefahr isch. Wo darf me also bim

ene Gwitter nid hi?»
Karli: «Uf d'Schwizergränze!»
Lehrer: «Was ächt! Dänk in Wald

oder sunscht unter en Baum!»
Karli (triumphierend): «Aber det

hett's ja keini Mine!» we

Das ironische Radio
Der Nachrichtensprecher:

«Zum Schluß hören Sie nochmals

die Wetterprognose: Weiterhin kühl,

Fortdauer der Niederschläge.»

Der Sprecher von Studio Basel:

«Wir beginnen ein Schallplattenkonzert

von Frühlingsliedern. Zuerst

hören Sie: Komm holder Lenz!»
Pizzicato

Drillinge
Hansli kommt zu spät in die

Schule. Der Lehrer schimpft mit ihm,

worauf er sich entschuldigt, sie

hätten zu Hause Drillinge bekommen.

Der Lehrer hat ein Einsehen und

frägt: «Und, wie heißen sie denn?»

Hansli: «De Vater hät gseit: Himmel,

Sterne, Feufi!» Göddel

Potz-Bllti. 'ne neue Kluft der Fredi schwingt.

scharwenzelt wie «In Rosenkavalier.

Ol« Tuch A.-G. sowas zustand« bringt,

mein lieber Freund, das merk« dlrl

Tuch A.-G. -Herrenkonfektion ist erhältlich in den Tuch

A. -G. -Ver kau fsge sc hätten :

Basel, St. Gallen, Luzern, Schallhausen, Winterthur, Arbon,

Chur, Frauenfeld, Glarus, Herisau, Ölten, Romansnonr

Stans, Wohlen, Zug, Zürich.

Depots in Biel, Interlaken, Thun, Bern, La Choux-de-Fondi
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